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Baukredit Sanierung Regibad in der Höhe von brutto 
CHF 7'955’000 

Das Regionalschwimmbad Bad Zurzach wurde im Jahr 1969 eröffnet und erfreut sich seither 
grosser Beliebtheit. Aufgrund des fortgeschrittenen Alters des Bades, stehen in den kom-
menden Jahren zahlreiche grössere Investitionen an. 

Mit dem Zusammenschluss zur Gemeinde Zurzach, wurde der Gemeindeverband automa-
tisch aufgelöst, da der Verband ausschliesslich aus Ortschaften der Gemeinde Zurzach be-
standen hat. Das Regibad Zurzach ist seither ein Bestandteil der Gemeinde Zurzach. Bereits 
vor dem Start zur Gemeinde Zurzach war klar, dass einzelne Becken, Gebäudeteile sowie die 
Technik dringend saniert werden müssen. Die damalige Betriebskommission stellte dem Ge-
meinderat den Antrag verschiedene Sanierungsmassnahmen zu prüfen und liess bereits ver-
schiedene Machbarkeits- und Planungsstudien ausarbeiten. 

Da es dem Gemeinderat wichtig war, einen Gesamtüberblick über den aktuellen Stand des 
Bades zu erhalten, wurde eine umfassende Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Nach 
der Erstellung der Machbarkeitsstudie wurde anlässlich der Einwohnergemeindeversamm-
lung vom 22. Juni 2023 ein Planungskredit für den Umbau des Regibades Zurzach in der 
Höhe von CHF 390'000 genehmigt. In den vergangenen 16 Monaten wurde ein detailliertes 
Bauprojekt ausgearbeitet, welches folgende Bereiche beinhaltet: 

• Nichtschwimmerbecken 
• Kinderplanschbecken 
• Sprungbecken 
• Badewasseraufbereitungsanlage für alle Becken 
• Technik 
• Badumgänge 
• Garderobengebäude inkl. sanitäre Anlagen 
• Kassenbereich 
• Restaurant 
• Sportanlagen 
• Duschen 

 

Das vorliegende Bauprojekt analysiert jeden Bereich des Bades detailliert. Der Bericht zeigt 
auf, dass das Regibad in den letzten 55 Jahren nie grundlegend saniert wurde. Es wurden 
lediglich Unterhalts- & Reparaturmassnahmen vorgenommen. Dies führt dazu, dass im Re-
gibad ein hoher Investitionsbedarf besteht. Insbesondere die Technik, inkl. Badewasseran-
lage sowie die Zu- und Ableitungen an die Becken, befinden sich in einem sehr schlechten 
Zustand. Des Weiteren entsprechen die bestehenden Betriebsgebäude (Kasse, Restaurant) 
sowie die Garderoben und sanitären Anlagen nicht mehr den heutigen Bedürfnissen und An-
forderungen und verursachen jährlich hohe Unterhalts- und Reparaturkosten.   
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Bei der Ausarbeitung des Bauprojekts wurden folgende Varianten detailliert geprüft: 

Status Quo 

Bei der Variante «Status Quo» werden in den kommenden Jahren keine Investitionen mehr 
getätigt. Da das Bad jedoch dringend saniert werden muss, ist die Wahrscheinlichkeit hoch, 
dass das Regibad kurz- bis mittelfristig für immer geschlossen werden muss. Bei dieser Vari-
ante gestaltet sich die Mitarbeitersuche als sehr schwierig (fehlende Planungssicherheit).  

Eine Schliessung des Regibades hätte keine Investitionskosten, jedoch hohe Rückbaukosten 
sowie Kosten für die Arealentwicklung zur Folge.  

Zudem müsste für die Einhaltung des Lehrplan 21 externe, kostenintensive Lösungen für den 
Schwimmunterricht gesucht und finanziert werden.  

Investitionskosten: CHF 0 

Technik 

Bei der Variante «Technik» wird das Regibad in den Bereichen Technik, Badewasseraufbe-
reitungsanlage (BWA) inkl. der dazugehörigen Hydraulik, der Instandstellung der Grundlei-
tungen sowie einer Auskleidung des Kinderplanschbeckens (KPB) mit einer Folie und der Re-
paratur der bestehenden keramischen Platten im Nichtschwimmerbecken saniert. Diese Sa-
nierungsmassnahmen führen dazu, dass der Badebetrieb (technisch) für die nächsten 15 bis 
20 Jahren möglich ist. 

In dieser Variante besteht jedoch nach wie vor ein grosser Investitionsbedarf in den Be-
triebsgebäuden (Kasse und Restaurant) sowie in den Garderoben. Es ist fest damit zu rech-
nen, dass in den nächsten 5 bis maximal 10 Jahre weitere Investitionen in Millionenhöhe in 
diesem Bereich erforderlich sind. Eine Etappierung führt zudem mit grosser Wahrscheinlich-
keit zu höheren Kosten gegenüber einer einmaligen Gesamtsanierung.  

Des Weiteren wirkt das Regibad nach wie vor stark veraltet. Dies hat aus Sicht des Gemein-
derates negative Auswirkungen auf die Besucherzahlen und somit das jährliche Defizit.  

Die jährlichen Reparatur- und Unterhaltsmassnahmen am Nichtschwimmerbecken und den 
Betriebs- und Garderobengebäuden bleiben unverändert hoch.   

Brutto Investitionskosten: CHF 3.641 Mio.  

 

Gesamtsanierung 

Mit einer «Gesamtsanierung» ist der Weiterbetrieb des Regibades für die nächsten Jahr-
zehnte gesichert. Bei dieser Variante werden die Bereiche Betriebs- und Garderobenge-
bäude, Technik sowie Schwimmerbecken und Kinderplanschbecken komplett saniert. Durch 
die moderne Technik und die durchdachten bauliche Massnahmen können die Betriebskos-
ten sowie die jährliche Reparatur- und Instanthaltungskosten nachhaltig gesenkt werden. 
Eine umfassende Sanierung macht das Regibad zudem moderner und attraktiver, was zu 
mehr Besucherinnen und Besucher und somit höheren Einnahmen führen wird.  

Brutto Investitionskosten: CHF 7.995 Mio.  
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Prüfung Untervarianten 

Neben den oben erwähnten Varianten hat der Gemeinderat noch zahlreiche Sanierungs-
massnahmen geprüft.  

Beispiele: 

• Neubau Kinderplanschbeckens inkl. Ausbau in Chromstahlbecken 
• Erhöhung Nichtschwimmerbecken (Niveau Schwimmerbecken) 
• Ganzjahresbetrieb (Traglufthalle und geheizte Garderobe) 
• Neubau und Verschiebung Restaurant an den Rhein 

Aufgrund der hohen Investitionskosten wurden diese Massnahmen nicht weiterverfolgt und 
somit in keine Variante aufgenommen.  

Haltung Gemeinderat 

Anlässlich der öffentlichen Informationsveranstaltung vom Samstag, 7. September 2024 
wurden der Bevölkerung die drei möglichen Varianten detailliert präsentiert. Die entspre-
chenden Unterlagen sowie der umfassende Bericht zum Baukredit sind auf www.zurz-
ach.ch/Gemeindeversammlung ersichtlich.  

Aus Sicht des Gemeinderates ist der Forstbestand des Regibades ausfolgenden Gründen 
wichtig:  

• Hohe Standortattraktivität 
• Grösstes Freizeitangebot der Gemeinde 
• Sozialer Treffpunkt 
• Generationenbad (Verbindung Jung & Alt) 
• Förderung Gesundheit und Wohlbefinden 
• Umsetzung Lehrplan 21 

 
Unter Berücksichtigung aller Faktoren, der Planungssicherheit sowie der Wichtigkeit des Re-
gibades beantragt der Gemeinderat eine Gesamtsanierung des Regibad der Höhe von brutto 
CHF 7.995 Mio.  

Mit einer Gesamtsanierung ist der Weiterbetrieb des Regibades für die nächsten Jahrzehnte 
gesichert. Durch die moderne Technik und die Komplettsanierung der Betriebs- und Garde-
robengebäude können die Betriebs- sowie die jährliche Reparatur- und Instanthaltungskos-
ten gesenkt werden. Eine umfassende Sanierung macht das Regibad zudem moderner und 
attraktiver, was zu mehr und Besucherinnen und Besucher und somit höheren Einnahmen 
führen wird.  

  

http://www.zurzach.ch/
http://www.zurzach.ch/
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Kostenaufstellung Gesamtsanierung 
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Kostenaufstellung Technik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Subventionen 

Der Bruttokredit wird sich aufgrund der Vorsteuer um CHF 599'000 (Gesamtsanierung) bzw. 
CHF 273'000 (Technik) reduzieren. Zudem wird mit Subventionen in der Höhe von mindes-
tens CHF 210'000 gerechnet. Der Nettokredit bei einer Gesamtsanierung beläuft sich somit 
auf CHF 7'186’000, bei der Variante Technik auf CHF 3'158'000. 
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Jährliche Kosten - Auswirkungen 

Status Quo 

Bei der Variante «Status Quo» bleiben die jährlichen Reparatur-, Unterhalts- und 
Energiekosten unverändert hoch.  

Technik 

Bei dieser Variante würden sich die jährlichen Kosten in Punkto Energie-, sowie Reparatur- 
und Unterhaltskosten um ca. CHF 150'000 – CHF 170'000 reduzieren. 

Gesamtsanierung 

Bei der Variante Gesamtsanierung würden sich die jährlichen Kosten um ca. CHF 170'000 – 
CHF 190'000 reduzieren, zudem würden sich die Einnahmen bei einem modernen und 
sanierten Bad erhöhen.  

Allgemein 

Dem Gemeinderat ist es wichtig darauf hinzuweisen, dass das Regibad auch nach einer 
Gesamtsanierung keine schwarzen Zahlen schreiben wird. Gemäss Erfahrungswerten 
rechnet der Gemeinderat auch nach der Gesamtsanierung mit einem jährlichen Defizit von 
CHF 400'000 – 500'000 (inkl. Abschreibung von ca. CHF 200’000). Aktuell beläuft sich das 
jährliche Defizit, je nach Saison, etwa in der gleichen Grösenordnung.  

Heizung 

Aktuell wird die Badeanlage mit leistungsstarken Gasbrennern beheizt. Mit dem Ersatz der 
technischen Einrichtungen und einer normgerechten Auslegung ist dies zukünftig verboten. 
Ein Ersatz der Wärmeerzeugung, z.B. mit einer Wärmepumpe, ist möglich. Die Kosten dafür 
sind mit ca. 1.30 Mio. CHF aber unverhältnismässig hoch. Dasselbe gilt für die jährlich anfal-
lenden Heizkosten. Im vorliegenden Projekt ist keine Wärmeerzeugung (Heizung Badewasser) 
vorgesehen.  
 
Die Badewasseraufbereitungsanlage wird so gestaltet, dass eine Anbindung an eine Fernwär-
meleitung (vom Sodi Industriepark) zu einem späteren Zeitpunkt möglich ist. 
 

Weiteres Vorgehen 

Bei einer Annahme des vorliegenden Baukredits erfolgen folgende nächste Schritte: 

Ausarbeitung Baugesuch Frühjahr 2025 

Einleitung Submissionsverfahren Frühjahr 2025 

Baustart  September 2025 

Bauenende  Mai 2026 

Eröffnung Regibad  Juni 2026 
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Antrag 

Wollen Sie den Kreditantrag für die Gesamtsanierung des Regibades in der Höhe von brutto 
CHF 7'995’000 (inkl. MwSt.) genehmigen? 
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